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Jan Meißner
Ausbildungsleiter

18.200
Starts & Landungen 

8.000
Flugstunden

Stefan Billerbeck
Fluglehrerassistent

300
Starts & Landungen

150
Flugstunden

Katharina Große
Marketing

150
Mitfl ugstunden

Tom Kurzbach
Fluglehrer

1890
Starts & Landungen

740
Flugstunden

Frank Lukas
Fluglehrer

11.000
Starts & Landungen

18.500
Flugstunden

Kathrin Beier
Organisation 

Ansprechpartner
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Umfang Berechtigt zum Sichtfl ug mit aerodynamisch gesteuerten 
Ultraleichtfl ugzeugen mit einer maximalen Abfl ugmasse von 
max. 600 kg (2-sitzige Ultraleichtfl ugzeuge)

Gültigkeitsbereich 1. Deutschland (Lufträume G,E) mit BZFII (LR G,E,D)
2. gilt nur zum Fliegen mit in Deutschland registrierten UL (D-M***) 
und in allen Ländern, in denen der dt. UL-Schein anerkannt ist

Gültigkeitsdauer unbegrenzt

Verlängerung Ausübungsvorrausetzungen müssen vorliegen!

Ausübungs-
voraussetzungen

gültige Lizenz, gültiges Medical LAPL, min. 12 Flugstunden 
und 12 Starts sowie einen Übungsfl ug mit Lehrer innerhalb der 
letzten 24 Monate vor dem nächsten Flug

Erweiterungs-
möglichkeiten

Passagierfl ugberechtigung, Flugfunkzeugniss (BZF), 
Bannerschlepp, Flugzeugschlepp, Fluglehrer

Ausbildungs-
voraussetzungen

Mindestalter: 17 Jahre 
Medical Klasse LAPL 

Ausbildungsdauer 2 Monate bis 4 Jahre

Fliegerärztliche 
Untersuchungsstellen 
in Sachsen

FÄ Anja Brodhun
Badstraße 11a | 01816 Bad Gottleuba 
+49 35023 62275  

FÄ Beate Jobst
Am Park 2 | 02694 Malschwitz
+49 35932 35324

Dr. med. Eckehard Meisel
 August-Bebel-Straße 33 | 01219 Dresden
 +49 351 4668811
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LUFTRECHT

Luftverkehrsvorschriften

Rechtsvorschriften

Organisation der Luftfahrt

Veröff entlich. d. Luftfahrtbehörden

Haftung 

Straftaten, Ordnungswidrigkeiten

Teilnahme am Luftverkehr

Flugplätze, Flughäfen

NAVIGATION

Grundlagen der Navigation

Karten für die Luftfahrt 

Geographie

Flugnavigation

Flugvorbereitung

FLUGVORB. & FLUGPLANUNG

Masse- & Schwerpunktberechng.

Flughandbuch

Leistungsberechnungen

Flugdurchführungsplan

Flugplan  

Kraftstoff planung

AIP, NOTAM, Wetterbriefi ng

MENSCHL. LEISTUNGSVERMÖGEN

Grundlagen der Flugphysiologie

Beschleunigung  

Flugunfallzonen  

Sehen, Gleichgewicht, Lärm 

Atmung, Kreislauf 

Fliegerische Fitness

AERODYNAMIK

Auftrieb und Widerstand

Start und Landung 

Flugmechanik

Masse und Schwerpunkt

Stabilität

Luftschraubentheorie

GRUNDLAGEN DES FLIEGENS

Bauarten  

Triebwerke/Kraftstoff anlage

Betriebsarten   

Instrumentenkunde 

Zelle

METEOROLOGIE

Grundlagen der Meteorologie 

Synoptische Meteorologie

Met. Beobachtungen & Messungen

Flugmeteorologie

KOMMUNIKATION

Betriebsverfahren

Funkausfallverfahren

Standardvokabular 

Not- und Dringlichkeitsverkehr 

FLUGFUNKAUSBILDUNG

Standardvokabular 

Not- und Dringlichkeitsverkehr

schließt ab mit einer extra theor. 

& prakt. Prüfung 

(BZF II/I)

BETRIEBLICHE VERFAHREN

Notlandungen  

Unfälle 

Technische Störungen

Luftfahrzeug  

Wetter  

Luftfahrzeugführer

Flugplätze



Anmeldegebühr 250 € Anmeldung beim DaeC, Dokumentation

Theorieausbildung 990 € bei Ausbildung in der Gruppe, min. 60 Unterrichtseinheiten 
(á 45min)

praktische Ausbildung 
bei Mindeststunden-
anzahl

4.350 € inkl. Kraftstoff, Fluglehrer, Versicherung
30 Mindestflugstunden (bei Ausbildungszeit von mehr als 6 
Monaten)

Ausbildungsmaterial ca. 150 € nach Bedarf

Gesamtkosten bei
Mindestausbildungs-
stunden

5.590 € Prüfungsgebühren, Landegebühren und andere Neben-
kosten sind nicht enthalten

ABSCHNITT  I ABSCHNITT  II ABSCHNITT  III

• Vorflugkontrolle
• Rollen, Verfahren vor dem 

Start
• Geradeaus- und Kurvenflug
• Langsamflug und Not-

verfahren
• Anflugverfahren und 

Platzrunde
• Starten und Landen
• erster Alleinflug

• Training Alleinflüge in der Platzrunde
• Ziellandetraining
• Einweisung Navigation
• Streckenflüge zu fremden Flug-

plätzen
• Flüge unter schwierigen meteoro-

logischen Bedingungen (Starkwind, 
schlechte Sicht, u.a.)

• Besondere Landeverfahren (kurze 
Landebahn, Grasbahn, Neigungen)

• Außenlandeübungen, Notverfahren
• Streckenflug mit Lehrer über 2x  

200 km mit Zwischenlandung

• Weitere Streckenflüge 
zu fremden Flugplätzen

• Alleinstreckenflug über  
3x 50 km mit Zwischen-
landung

• Training Ziellandungen
• Abschlussprüfung mit 

Prüfer
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Hersteller Comco Ikarus

Typ C42 B

Baujahr 2010 

Motor Rotax 912UL - 80 PS / 100 PS

Reichweite 650 km

Reisegeschwindigkeit 150 km/h

Einsatzgebiete Ausbildung, Rundfl üge, Fotofl üge, Charter
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JMB Aircraft

VL3 Evolution

2013

Rotax 912 ULS - 100 PS

1.800 km

260 km/h

Comco Ikarus VL3 Evolution

Einzelcharter 1 Fh = 125 € 1 Fh = 195 €

Paketcharter 10 Fh = 1.125 € 10 Fh = 1.750 €



LEIPZIG

CHEMNITZ

DRESDEN

Flugplatz Großenhain 

EDAK
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